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Baumaschinenfuhrpark bewältigt 
Müllverwertung

Etwa 130.000 t Müll aus vier Kreisgebieten wer-
den am Deponie-Standort Singhofen (unweit 
von Bad Ems) vom Eigenbetrieb des Kreises, 
der Rhein-Lahn-Kreis Abfallwirtschaft, 
verarbeitet. Entsorgungspartner des Ei-
genbetriebes ist die Veolia Umweltser-
vice GmbH. Bei der Müllverwertung 
setzen die Unternehmen auf mo-
derne Maschinentechnik der New 
Holland Construction.

Am Betriebsstandort Sing-
hofen wird zum einen eine 
mechanisch-biologische Ab-
fallbehandlung (MBA) vorge-
nommen, das heißt hier wer-
den Hausmüll, Sperrmüll und 

Gewerbeabfall in drei Stufen 
mechanisch vorbehandelt und 
so auf die biologische Behand-
lung, die Rotte, vorbereitet. 
Wert und Störstoffe werden 
dabei vorher aussortiert. Eine 

Der Fuhrpark der Veolia Umweltservice 
GmbH umfasst zahlreiche New Holland Bau-
maschinen. Bei der neuesten Maschine …

 … handelt es sich um einen New 
Holland Teleskopstapler vom Typ 
LM1345 Turbo.

Schredderanlage zerkleinert 
die Abfälle.

Durch Vorbehandlung und 
Verrottung in verschiedenen 
Stufen wird das Volumen des 
verbleibenden Mülls insgesamt 

um etwa 50% verkleinert. Erst 
danach wird er auf einer Depo-
nie gelagert. Die Abluft aus der 
mechanischen Aufbereitung 
und der Rotte wird gereinigt 
und verbrannt, sodass man bei 
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der Anlage in Singhofen laut 
Maschinenhersteller keinerlei 
Geruchsbelästigung erfährt.

Zweites Aufgabenfeld der 
Kreisabfallwirtschaft ist eine 
Bioabfall-Behandlungsanlage. 
In ihr werden Grünschnitt und 
Bioabfälle in eine Grob- und 
Feinfraktion getrennt. Die 
Grobfraktion wird getrocknet 
und dann extern energetisch 
verwendet; die Feinfraktion 
wird kompostiert.

Schließlich wird in Sing-
hofen eine Deponie betrieben. 
Diese ist nach umfassenden 
ökologischen Gesichtspunkten 
gebaut und wird entsprechend 
betrieben. Ein kleiner Neben-
effekt dieser hochmodernen 
Deponie-Anlage ist, dass das 
Gas, das durch die Verrottung 
organischer Substanzen in ei-
ner Deponie entsteht, wieder 
genutzt wird, um elektrische 
Energie zu erzeugen. Dieser 
Strom wird zum einen selbst 
verwendet und zum anderen in 
das Netz eingespeist.

Telehandler bereichert 
umfangreichen 
Maschinenpark

Um die gewaltige Menge 
von 130.000 t Müll pro Jahr 
auch reibungslos verarbeiten 
zu können, bedarf es eines gro-
ßen und qualifizierten Maschi-
nenparks. „Hierfür setzen wir 
Maschinen ein, mit denen wir 
gute Erfahrungen unter tech-
nischen und wirtschaftlichen 
Aspekten gemacht haben“, 
sagt Thomas Löhr, Betriebs-
leiter in Singhofen. Insgesamt 
sind zwölf New Holland Rad-
lader von 2,5 bis 4,5 m³ Schau-
felinhalt im Einsatz. Wie riesige 
emsige Ameisen sind die 14,8 t 
bis 23,2 t schweren und 145 kW 
bis 239 kW starken Maschinen 
in den unterschiedlichen Be-
triebsteilen unterwegs.

Darüber hinaus sind etli-
che Bagger, sowohl Mobil- als 
auch Kettenbagger, Iveco Lkw 
und als neuestes Gerät ein New 
Holland Telehandler LM1345 

Turbo, im Einsatz. Diese viel-
seitige Maschine mit einem 
Eigengewicht von 10,6 t kann 
eine maximale Last von 4,5 t 
heben.

„Was uns dazu gebracht hat, 
unseren Maschinenpark auf 
New Holland zu konzentrie-
ren, ist das attraktive Preis-Lei-
stungs-Verhältnis. Besonders 
aber begeistert uns der perfek-
te Service, den das Unterneh-
men mit seinem Händler Böh-
rer liefert. Mit Bernhard Reitz 

haben wir einen New Holland 
Servicetechniker, der uns so-
zusagen permanent zur Ver-
fügung steht, speziell für War-
tungsarbeiten. Ein exzellenter 
Fachmann, der dafür sorgt, 
dass unsere Maschinen, die im 
Jahr ungefähr 1.500 Stunden in 
Betrieb sind, auch tatsächlich 
immer laufen“, sagt Löhr.
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Betriebsleiter Zhomas Löhr setzt auf New Holland-Baumaschinen.




